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Älntkhlall zur Laibacher Zeilung Ar. 248.
Montag, den 27. Oktober 1884.

(4435-2) Coneur,>Hu»s<t>reibunll. Nr. 2756.

i n s s ^ Vcrcichc der polilifchen Verwaltung
liess " " ^ "ne Forstinspections-Adjunclen.
1^«' nut welcher nebst den im Gesetze vom
w , ^ p t ' l 1873 (3i. G. V l . Nr. 47) für die zehnte
s^stsclllssc norulicrten Bezügen noch Pau»
!l5n » " ' " ' ^ ^ " "^ s"r Reisen im Betrage von
k " >''' >ür Kanzlcispcsen von 3« fl., ferner für
s>? ^. ^ ^ " s der Kanzleilocalität «0 fl. und

r die Beheizung derselben 25 fl, verbunden
" " ° . zu besehen.
«. Newerber um diese Stelle haben ihrem
besuche beizuschliehen:

^ ) dc» Taufschein;
l>«>>. ^ ^ " l Nachlucis über die Kenntnis der
"'den Landessprachen;
... 3-) die Zeugnisse über die fachliche Schul«

^ 4.) entweder den Nachweis über die im
^n^?i°^"ns ler ia lvcrordnung vom löten
im ? e < ^ < ' N'G, Bl . Nr. 63. in einem der
" ' """'«rathe vertretenen Königreiche und

Länder erlangte Befähigung zur selbständigen
Forstwirlschaftssühruna. oder den Nachweis über
die erlangte Befähigung zum sorsitechnischen
Dienste in der Staalöfoistvcrwaltuna, im Sinne
der Ministcrialverordnung vum IÜ. Februar
1875, N. G. Vl. Nr. 9, und

5.) den Nachweis über eine umintcrbio-
chene, im ganzen mindestens sünfjährige dienst-
liche Verwendung in der Bewirtschaftung von
Staals- oder größere» Privatsorstcn gcmäs;
§ 5 der Ministcrialverordnung vom 27. Jul i
1883, R. G. Al . Nr. I.'i?. Die aus diese Weise
instruierten Gesuche sind längsten« bis

20. November 1884

im Wege der zuständigen politischen BeHürde
erster Instanz, oder, wenn die Bewerber bereits
im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer vor«
gesekten Behörde bei der t. l. Landesregierung
in Laibach einzubringen.

Laibach am 22. Olwber 1384.

Von der t. l . Landesregierung für Krain.

(4447—1) Hekrerßelle. Nr. 1307.
An der zwcielassigen Volksschule in Mosel

ist die zweite Lehrstelle mit dem Iahresgehalle
von 400 fl, definitiv zu beschm.

Vewcrlicr haben ihre vorschriftsmäßig be-
legten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege
bis zum

20. November 1884
hieramts einzubringen,

K. l. Vezirlsschulrath Gßttschee, am 21sten
0ltober 1884.

(4443-1) KunämackunL- Nr. 5447.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die llatastralgemeinde Rakitna
der Beginn dcr Localerhcbungen auf den

Ü. November 1884.
um 8 Uhr vormittags, hiergerichls angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Er»

mittlung der Besihverhiiltnifse ein rechtliches
Interesse haben, zur Uusllärung und Wahrung
ihrer Ncchte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibllch. am 23sten
Oktober 1684.

(4355-^3) Nr. IttbW.

Gartenvertauf.
Dounerötag, den 30. Oktober l . I . ,

vormittags um 10 Uhr. wird dcr der Stadt»
gemeinde Laibach gehüiige. an der Triefterstrasze
unter dcr l. l Tabakfabril gelegene, eingefriedete,
derzeit als Vaumfchule benutzte. 613 ^Klafter
messende Garten loco des Grundstückes im
Wege dcr öffentlichen mündlichen Versteigerung
zum Kause ausgebotcn werden.

Hicvon werden die Kauflustigen mit dem
Beisätze verständiget, dass dir Kaufbedingnisse
während der gewöhnlichen AmtKstunden beim
gefertigten Sladtmagistrate eingesehen werden
können.

Stllbtmagistrat Laibach. am 15. Oktober 1884.
Der Bürgermeister: G r o s s r l l i m. z».

Ä n z e^g e b l a l l .

"be t te t ^ ^ Q. ^ i c e o t t . ^ o i ^ e ^

, Vucli cloron tü^Uelion 6odr«l,iel> nor-
«"!' "/« ^ül>na f^o8un^ orlmlton, <1»g /ül in-
«l»cl ^o8t.iirll<. und van »lion iuulin-,
«»<!> und II»I»Ill»,>k!i«it«i, z>lil»l,lvi<,lt,.

' ^»8ol»e 8»Ilo?I.«„nä«»8»or "»<» l l r . ,

"423->i) Nr. 7145. ,

.̂  ^ Erinnerung
s , f ^ " e z H l o d a und Maria P i s e l ,

'"-deren unbekannte Rechtsnachfolger,
t v - ^ n dem l. f. BezirksgerichteGmlfeld
re n >> " ^gnes ^luda und Maria Pisel,
..'V. oeren unbcl annttn Rcchtsuachfolgern,
^^lNlt erinnert-.
r iH^habc wider dieselben bei diesem Ge-
do^s..strand Pisel von Merschelschen-
lHj.s'k Klage pew. Ersihung dcr Realität
' i n ? ^ - 9^5 acl Slcner.ieuieindl! Arch
ordpn.^'' worüber die Tasssatzung zur
uuf d H l " mündlichen Verhandlung

^ !4. November 1864,
"Vtags 9 Uhr, angeordnet wurde,

dies»"" ber Aufenthaltsort der Grllagtcn
viellp^7"'chte unbekannt und dieselben
send s?>.""2 ben l. k. Erblanden abwe-
lllna ^ ^ hat man zu ihrer Verire.
V r t . n " ^ "uf ihre Gefahr und Kosten
kä n,.? ^"dan von Arch als Curator'

K " bestellt.
^"de ^ r /^"^" werben hievon zu dem
f M ',,"na„diget. damit dieselben allen-
l'ch e " ^ ' ^ ^ » Zeit selbst erscheinen oder
Und t)j5" anbeten Sachwalter bestellen
llberh^.,^" berichte nauihaft machen,

'pt lm ordnungsmäßigen Wege ein«

schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cmator nach den Bestimmungen
der Oerichlsoromlng verhandelt werden,
und die Oellagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
25. September 1884.

(4369—y Nr. 9855.

Erinnerung
a>, Georg M u r n von OroßnusKdorf.
beziehungsweise dessen Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. städl.'deleg. Bezirks«

gerichte Rudolfswett wird dem Georg
Murn von Grvßnussdorf, beziehungs»
weise dessen Rechlsliachfolgern unbekann-
ten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Haufttmann von Groß«
»ussoorf, Mitvormund der minderjährigen
Michael, Anna und Maria Murn von
Großnussdorf, die Klage M o . Ersihung
anf die im Grundbuche kä D. R.O.
Commeuda Rudolfswert uub Rcctf.-Nr. 20
vorkommende Realität eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

25. November 1864,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf »hre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina in Rudolfswert als
Curator ad uolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtsfache mit dem auf-
gestellten Curator k(i äctum verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu«
mnng entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

K. k. stüdt.-deleq. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 6. Oktober 1884.

"(4016—3) Nr. 4735.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyr..Felstriz
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Va<
lenciö von Bitinje Haus Nr. 34 die exec.
Versteigerung der dem Franz Scles vo>,
Prem Haus Nr. 32 gehörigen, gerichtlich
auf 600 si. geschätzten Realität Urb.'Nr. 29
kl! Herrschaft Prcm bewilliget und hiezu
drei FeilbietungsTagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. November,
die zweite auf den

5. Dezember 1664
und die dritte auf den

9. Jänner I t tS5,

über dem Schätzungswerte, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Illyr..Fcistriz. am
2l . September 1884.
(4388—2) Nr. 19 896.

Executive
Fährnis-Versteigerung,

Vom l. k. stildt.-delea. Vezirksaerichle
<n Laibach wlrd bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Dr. Max
v. Wurzbach die exec. Fcllbirtung der dem
Blasius Padar in Lipe gehvrigen, mlt
gerichtlichem Pfa,drech<e belegten und auf
90 fi. geschätzte Hahrnifse. als: 1 Pferd,
1 Kuh imd l Strirnwagerl; dann dle
dem Vlasius Padar zustshenden, gerichtlich
auf 140 fl. geschätzten Ofsi> und Genuss-
rechte auf die von Johann Vemec erkaufte
Par.elle Nr. 18. Catastralgemeinbe I o .
mischel. im Flllchrnmaße von l I " H
8 l9 ^ l l la f le r
steilbielungs.TagfatzunS " " « " " « ' " "
rungsweae uuf den / 6 6 4 .

" ° " ? ! ^c . . ten in Nppe mit dem «e i '
^ a."eAne!"worden, dass die Pfand,
stucke bei dieser Feilbietung auch unler
drm Schätzungswerte gegen sogleiche Be-
zahlung un^ Wrgschaffung hlnlangegeben
werden.

Lalbllch am 9. Oktober 1885.
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(4365-1) Nr. 5301.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte IUyr.'Fei-

striz wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der k. t. Finanz«

procuratur in ttaibach die mit Bescheid
vom 31. März 1883, Z. 1958, anf den
28. Dezember 1883 angeordnete und sohin
Werte dritte executive Feilbietung der
dem Johann Staver von Oilerlabor ge«
hörigen Realität Grundbuch Einlage»
Nr. 04 der Catastralgemeinde Parje,
vormals Urb.«Nr. 5 ad Oilertabor, im
Reassumierungswege neuerlich auf den

28. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
früheren Anhange in der Gerichtskanzlei
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz,
am 12. Oktober 1884.

(4217—1)" Nr. 7525.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitfch
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes (noin. des h. t. k. Aerari) die exe«
cutiue Versteigerung der dem Bartholmä
Ule von Zirkniz Nr. 110 gehörigen, ge«
richtlich auf 575 f l . geschätzten, im Grund'
buche des Gutes Turnlak 8ud Rectf.«
Nr. 510 vorkommenden Realität bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs«Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 6 8 4
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
«erichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanocealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzimgsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
2. September 1684.

(4218—1) Nr. 6433.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Arko von Agram die executive Verstei-
gerung der dem Georg Vidmar von Ge-
reuth gehörigen, gerichtlich auf 1890 st.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Gereuth »ud Einlage Nr. 11 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. Dezember 1 8 6 4
und die dritte auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichiz mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchützuugKwett, bei der
drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Lic'tationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Lici'ant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können m der
die«gerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ^ , ,

Unter einem wird dem unbekannt
wo befindlichen Georg Vidmar Herr
Josef Trcpal von Gercuth als Curator
ud acwm bestellt und diesem der dies«
fällige Bescheid zugefertiget.

K. f. Bezirksgericht Loitsch. am 2ten
September 1ü84.

(4293—1) Nr. 4687.

Bekanntmachung.
Dem Johann Coitkovlö von Tribute

Nr. 26 unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage Zahl 4667
des Verwaltungsamtes der D. R.O. Com«
menda Tschernembl wegen 84 f l . und
11 fi. 82'/, kr. Herr Franz Oustersiö von
Tschernembl als Curator n.d actuin be-
stellt und diesem der Klagsbeschcid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

20. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde — zugestellt.

K. k. Vezilksgericht Tschernembl, am
12. August I8ü4^

(4307 — 1) Nr. 3635.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sitt'ich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nikolaus

Stepec von Mekiile die executive Ver-
steigerung der dem Alo-s Kozlev?ar von
Planina Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
1710 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 72 ad Catastralgnueinde Metnaj
bewilliget uud hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritte auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel«
ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchs-xtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
Oktober 1884.

(4424—1) Nr. 7144.

Erinnerung
an Andreas J o r d a n , resp. dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Andreas Jordan, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Maria Pisek von Merschetschendors
die Klage pcto. Elsitzung der Realität
Einlage Nr. 996 ad Steuergemeinde Arch
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

14. N o v e m b e r 1 6 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
trelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mart in Jordan von Acch als Cu-
rator ad aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zurrechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
bauvt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werde.,
wird, und die Geklagten, welchen es übri.
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
qeben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
25. September 1884.

(4401—1) Št. 8729.

Razglas.
Zapuščini gosp. Edvarda r Kuralta

z Semiča se je gosp. Ivan Šuateršič
z Semiča oskrbnikom postavil in se
čez tožbo de praes. 13. maja 1P84,
št. 458G, na 3. oktobra t. 1. odredjena
obravnava v dan

5. de cembra 1 884,
ob 8. uri dopoludnč, pri tej sodniji
odločuje.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 18. septembra J884.

(4406—1) Nr. 9154.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wurde über die Klage der Verwal-
tung der D. R. O. Commenda Mottling
wider Mathias Sodec von Rofalniz Nr. 13
wegen 2 fl. 5 kr. f. A. die Tagfatzung
zum summarischen Verfahren auf den

3. D e z e m b e r 1 8 « 4
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kostm be-
stellten Curator Herrn Friedrich Sa<
potnik von Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Be-
vollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
2. Oktober 1684.

(4432—1) Nr. 6266.

Neassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Svarcasse in Laibach (durch Dr. Supan-
tschitsch) die mit dem Bescheide vom 2ten
Dezember 1882. Z. 10142, auf den 9ten
Februar 1883 augeordnete und mit dem
Bescheide vom 5. Februar 1883. Zahl
1159, Werte dritte executive Feilbietung
der dem Georg Kcasooec von Neudorf
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Schneeberg 8ub Urb.-Nr. 215 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1966 fi. bewer-
teten Realität im Reassumierungswege
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

26. N o v e m b e r 1 8 8 4
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30sten
August 1864.

(4212—1) Nr. 6630.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loisch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann S i -
cherl von Oberplanina die executive Ver>
steigerung der dem Mathias Hitlo von
dort Nr. 102 gehörigen, gerichtlich auf
190 st. geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Oberplanina »ud Ein-
lage Nr. 193 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem' Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der dlesgenchtllchen Registratur eingesehen
werden. " ' "

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
September 1864.

(4368—3) Nr. 8974.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem unbekannt wo befindlichen Paul
Ellero, Maurerpolier, zur Empfangnahme
der wider ihn auf feine ausstehenden
Forderungen von Thomas Tollazzi von
Cevca 8ud pra.68. 14. Oktober 16tt4,
Z. 8974. peto. 636 fl. 70 lr. und von
Anton Degleria von Unterloilsch Ps:W.
45 fl. 80 kr. erwirkten Verbotsbkscheide
ddto. 14. Oktober 1884, Z. 8974 und
8961, Herrn Johann Hraft von Kirch-
dorf als Curator ad actuw aufgestellt
und decretirt.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am löten
Oktober 1884.

(4405—1) Št. 9180.

Kazglas.
Vsled prošnje Markota Briuca iz

Vranovič se bo v dan
19. novembra

prva in v dan
3. de c e m b r a 1 8 84

druga eksekutivna dražba Martinu
Mucu iz Vranovič St. 8 pripadajočib»
na 165 gld. 70 kr. cenjenih posostnib
in užitninskih pravic na parcele St. 97,
930, 968, 978 itd. do grajščine Gra-
dac, vselej ob 9. uri dopoludne, PrI

podpisani sodniji pod navadnimi p°*
goji vršila.

C. kr. okrajrio soclisfie v Metliki,
dnö 27. septembra 1884.

(4404—1) Št. 8841.

Oglas.
Vsled prošnje Pavla Vranešiča *z

Dragosevc se bo v dan
19. novembra

prva in v dan
3. d e c e m b r a 1 884

druga eksekutivna dražba Ivanii SI»'
bodnika iz Bojanje Vasi pripadajotib»
na 100 gld. cenjenih in užitnih pravic»
parcele St. 2265, 2280, 2278, 2285»
2290 in 2283 davkarske obßino B°*
janja Vas, vselej ob 9. uri dopoludn«;
pri podpisani sodniji pod navadnio11

pogoji vršila. . .
C. kr. okrajno sodisče v Metlik1«

dnö 25. aeptembra 1884. „

(4411—1) §tJB488.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v MetlikJ

se je čez tožbo Josipa Simonisi» '
Vinivrha St. 2 proti Martinu Malens
iz Dolenje Lokvice St. 1, sedaj p e '
znano kje v Amcriki (po kuratorju/j
zaradi 200 gld. s. pr. skrajsana i'ftZ'
prava na dan

5. d e c e m b r a 1884
odločila in se prepis tožbe vsled ° '
znanega bivališča zatoženca na oJ
govo nevarnost in stroike kot o s^ rr l l
nikom postavljenemu gospodu J° ž e

Robasu iz Metlike vročil. . , g P

Zatoženec naj se omenjcni a

sam tu oglasi ali pooblaščenca
znani ali pa svoja pisma o P r s t V

času oskrbniku vroči. .yui
C. kr. okrajno sodišče v &em

dnö 13. septembra 1884. ^ ^ ^ _ ^ - -
(4422-1) St. 5109.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Helene Okrošfiek &

Drage dovoljuje se izvršilnaQJ"* ,d,
Anton Kernecevega, soduo na Ö/ y*>
cenjenega zemljiš6a davkarske ODJ- .
Št. Rupert pod vložno St. 210 y Vr^

Za to določujejo se tnje clia/«
dnevi, prvi na

19. novembra,
drugi na .

24. decembra 1 88*
in trctji na ..

28. j a n u v a n j a 188^» t e i n

vsakikrat od 9. do 12. ure, pn t 0

sodišči s pristavkom, da se' PJU
 o k u

zemljišče pri prvem in drügem .
le za ali čez cenitveno vrednost^ i ^
tretjem roku pa tudi pod to
nostjo oddalo. MoW

C. kr. okrajno sodiftčo v w
nogu, dnö 3. oktobra 1884. ^
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l ' 1 4 5 - 3 ) Nr. 5733.

Uebertragung
tteclltiver Feilbietüngen.

Die in der Executionssache der Frau
Iosefine Gnesda in Laibach (durch
Dr. Sajovic) geqcn Herrn Leo v. Lati-
nodics d^ Borfod, Gutsbesitzer in Neu-
dorf (Bezirl Littai), M o . 225 f l . s. A
">lf den 5. November und 10. De-
zember 1884 und 12. Jänner 1885
^geordneten Tagsahungen werden
über Ansuchen der Efccutionsführerin
auf den

1 0 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
1 2 . J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 8 5
wit dem frühern Anhange übertragen.

Laibach am 16. September 1884.
Vom k. k. Landesgerichte.

^ 4 2 3 7 ^ 3 ) Nr75856.

Bekanntmachung.
Das k. t. Landesgericht in Laibach

hat über die Klage der Knappen-
schastsbruderladc des Bleibergwerkes
Knapousche gegen Ioscf Globotnil
und F. von M a i Escher — beide un
bekannten Aufenthaltes, und rücksichtlich
Hegen deren unbekannte Erben poto.
Anerkennung der Liquidität und Bor-
rangöeigenschaft einer auf dem Blei-
bergwerke Knapousche intabuliert ge>
wesenen Forderung pr. 2819 fl.91 kr.
und Gestattung ihrer theilweisen Be-
zahlung aus dem vom Meistbote für das
efecutiv verkaufte obbenannte Montan,
werk gerichtlich deponierten Kaufpreis-
Theilbetrages pr. 83 fl. 67 kr. — m i t
Rücksicht auf die Erklärung des Klä-
gns, dass er anstatt des Streitgegen-
standes «me Geldsumme pr. 200 fl.
anzunehmen bereit ist, das Summar-
derfahren eingeleitet, die diesfällige
Verhandlungstagsatzung hiergerichtlich
auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt und
zur Vertretung der Geklagten den
hierortigen Ndvocaten Herrn D r . An<
ton Pfefferer als Curator »ä n.otmn
bestellt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
"-Oktober 1884^

t ( 4 1 4 5 ^ 3 ) Nr. 5852.

Ezec. Hansversteigerung.
Vom k. k. Lanbesgerichte Laibach

^nd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

nranziska Godescha verehelichte Pu-
"lstein (durch Herrn D r . Taviar) die
^ecutive Versteigerung der dem Herrn
^l"Nz Pauer gehörigen, gerichtlich auf
^ 0 st. geschätzten, «u!)Einl.-Nr. 124
^etersvorstM (früher 8ud Consc.-
^ - 27, Rectf.-Nr. 340 Stadtmaqi-
!""t Laibach) vorkommenden Realität
w der Petcrsstraße zu Laibach be-
^lliget, und werden hiezu drei Feilbie-
"ngs-Tagsatzungen, und zwar auf den

2 2 D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
2 6. J ä n n e r und

.. 2 8 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
iebesnlal vormittags 10 Uhr, im hier-
Mlchtlichen Verhandlungsfaale mit
^!" Anhange angeordnet, dass die
^sandrealität bei der ersten und zweiten
A'lbietung nur um oder über dem
^Mungspreis pr. 5000 f l . , bei der
kiÜ. ab« auch unter demselben
^"anargeben'werden wird.
inä^ r Licitationsbedingnissl, wornach
"besondere jeder Licitant, mit Aus-

nähme der Executionsführerin, vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu trlegen hat; das Schätzungsproto»
koll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 30. September 1884.

^ 0 6 4 — 3 ) Nr. 5640.'

Reassnmiernng
dritter exec. Feilbietnng.

Bom k k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 100, 103 und
105 äu 1882 enthaltene Edict ddto.
15. Apri l 1882, I . 2 2 4 1 , bekannt
gemacht, dass zur Einbringung einer
Forderung des Nerars pr. 777 st.
10 kr. f. A. die dritte executive Feil«
bietung der dem Herrn Jul ius von
Valmagini gehörigen, auf 32 875 fl.
geschätzten Herrschaft Raitenburg im
Reassumierungswege mit dem vorigen
Anhange auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale anberaumt
worden ist.

Laibach am 20. September 1884.

(4271^-3) Nr. 6 0 4 1 .

Executive Versteigerung
des Gutes Grailach. '

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krai-
nischen Sparcasse die executive Ver-
steigerung des in der krainischen Land-
tafel 8ud Band I I ) Seite 385, nun
Landtafel-Einlage Z. 137, auf Na-
men Raimund Vasii (Waschitsch) ein-
getragenen, mit dem erecutiven Pfand-
rechte belegten, gerichtlich auf 25 848fl.
30 kr. geschätzten Gutes Grailach be-
williget, und werden hiezu drei Feilbie-
lungs Tagsahungen, und zwar auf den

22.' D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
2 6. J ä n n e r und
2 8 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier«
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen des Licitationscomnnssä'rs
zu erlegen hat, das Schähungspro-
tokoll und der Landtafelauszug können
in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

'Laibach am 7. Oktober 1884.
(4204-3) Nr. 2881.

Dritte erec. Feilbictung.
Uclicr Ansuche der Martin Poloöm-

scheu Erben (durch D r .Srebre) gegen
Maria Vlsinlar von Starigrad ist zu
der mit Ei'ict vom 27. Juni 1684, Zahl
1796, und 9. S plembcr 1884, Z. 2564.
auf den 10. Oktober anberaumt gewese-
nen zweiten cx^cntivrn Fcilliutnugs-Tag-
sahnl'g ob der Realität Einlage 198
Catastralgkmelnde Ralschach kein Kauf
lustiger erschienen, daher am

1 1 . N o v e m b e r 1 8 8 4
vormittags mit dem vorigen Anhangr
zur drillen Feilbielungs Tagsatzung ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am
10, Oktober 1334.

(4198—3) Nr. 5955.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des gewerb-
lichen Aushilfscassevereines in Laibach
(durch Dr. Papez) die executive Feil-
bietung der dem Franz Hudez, Haus-
besitzer in Laibach, Petersstraße gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 12 st. 20 kr. geschätzten
Fährnisse, als: Zimmereinrichtungs-
stücke, bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, die erste auf den

1 0 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor^
mittags in der Wohnung des Erecuten,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg-
chaffung hintangegeben werden.

Laibach am 4. Oktober 1884.

(4221-3) Nr. 710l.

Erinnerung
an die verstorbenen Josef und Jakob J e -
r e li von Oereulh, resp. deren Erben, un.

velannlen Aufenthalles.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Lollsch

wird den verstorbenen Josef und Ialob
Iereb von Gereuth, resp. deren Erben,
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agncs Kunc von Gereuth Nr. 75
die K l M äo sM68. 13. August 1884,
Z, 7 1 0 1 , auf Böschung einer Satzpost
wegm Verjährung eingebracht, worüber
zur Verhandlung im Summarverfahlen
dle Tagsatzung auf den

10. N o v e m b e r 1 6 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhang? dcs § 18 S. V. anaeordmt wurde.

Da der Aufenthalt dcc Geklagten
diesem Gerichte unbclaunt und dirselbrn
vielleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf 'hie Gcfahr und Koste«, den
Helln Ignaz Grunlar. t l, Notar in
ttoilsch, als Curator aä kctuiu bcstcllt,

K. l. Bezirksgericht Loitsch, an, I4lcn
Auguft 1884.

(4091—3) Nr. 7333.

Executive
Ncalitaten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt ssemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Reininger von Scherenbrunn die execu-
tive Versteigerung der dem I o h . Schaffer
von Mrrleinsrauth gehörigen, gerichtlich
auf 650 f l . geschähen, nub wm. XXVI .
lol. 3643 vorlomml'nden Realität, be-
williget und hiezu drci Frilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 3 4
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal voinlittasss von 11 vi« 12 Uhr.
im Amte sitze mit dem Anhange an»
gculdnet worden, dass die Pfandrealität
bei der crstn und zweilrn Feilbietung
nur um oder über dem Schä'tzmtgswe>t,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintanqkgcbcn weiden wird.

Die Licitatlons-Vedingnisse, wornach
insl'esondcre jeder Licitant vor qemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
L,cilations-Commissiol, zu ei lege» h ^
sowie das SchätzunasPl'ololl'N " " ^ .
«Nl,>dl)uchsl'x!,act l"«''''' "' ^ ^ d e n .

°"'
3. September ISS4.

(4296—3) Št. G7G2.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
Na proäujo c. kr. davkarije krške

dovoljuje se izvršilna diažba Janez
Dvoruikovega, sodno na 23 045 gld.
cenjenega zemljiš&a vlož. &t. 43, 44,
45 in 259 občine Kržka Vas, vložna
št. 24 občine Veliki Pudlog, na dan

22. n o v e m b r a 1 884
od 9. do 12. ure dopoludne' s pri-
stavkom, da se bode to zemijišče pri
tej dražbi tudi pod cenitveno vied-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Krskem,
dne" 12. septembra 1884.

(4410-2) Št. 8062.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Augije Predovič iz
Hrasta St. 23 proti Markotu Damja-
noviču iz Drage St. 12 zaradi 25 gld.
s. pr. skrajšana razprava na dan

3. d e c e m b r a 1884
odločila, in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališea zatoženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Zapot-
niku iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglaei ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb»
niku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 30. avgusta 1884.

(4412—2) St. 86I2T

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo ml. Janeza Stepana
(zastopanega po Martinu Petriču) iz
Ravnac St. 3 proti Janezu Stepanu iz
Ravnac zaradi priposestovanja zom-
ljišča skrajšana razprava na dan

5. d e c e m b r a 1884
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnoat in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Ganglu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca nazoani ali
pa svoja pisma 0 pravem öasu oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodidče v Metliki
dn6 19. septembra 1884.

(4408—2) St. 8708."

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki se

je Čez tožbo Katre Žigon iz Metlike
St. 53 proti Ivetu Vukšiniču iz Boža-
kova at. 34 zaradi 200 gld. 8 pr. ßkraj-
šana razprava na dan

5. d e c e m b r a 1 884
odlo&ila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Fleišmanu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan
sam tu oglasi ali pooblaščenca na-
znani ali pa svoja pisma 0 pravem
času oskrbniku vroči.

C. kr. okraJDO sodišče v Metliki
dnč 18. septembra 1884.

(4407—2) St. 8941.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Jaueza Ivanetiča iz
Metlike St. 49 proti zapuščinski skladi
Edvarda Mikolija h Metlike (po po-
sebnem oiskrbniku) zaradi priznanja
napla&anja terjatve 500 gld. in iz-
knjiženja dedi^ne postavne pravice
skrajšana razprava na dan

5. decembra I 884
Odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivali^a z ^ c a ; ; g .

'Žatoženec nuj se omenjeni dan
«Hm tu oglasi ali pooblaščenca na-
znani ali pa svoja pisma 0 pravem
času oskrbniku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 26. septembra 18Ö4.
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Eine Post- und
Telegraphen - Expeditorin

Avird bei dorn k. k. Postamto in G o t t s c h o o

(4448) aufgenommen. 3—1
Monatsgehalt 15 sl. r.ebst freier Station, j

Anton Hauffs k. k. Postmeister.

Eine

Post-Expeditorin
boider Landessprachen mächtig, wird bei

einem Postamte in Krain

aufgenommen.
Anträge untor Chiffre „Nr. 15" über-

nimmt aus Freundlichkeit die Expedition
dieses Blattes. (4418) 3 - 3

E i n e

Wohnung
im dritten Stock mit schöner Aussicht, bestehend
aus 3 Zimmern, Vorzimmer. Küche und Neben,
loealitätcn, ist sofort zu beziehen. (4450)

Wo? in der Administration d. N l .

Die ersten Lieferungen der neue n

GROTE'schen

WAiipieinen
ffitit

10 Bände gr, Oetav-Format mit ca.

2OOO aiithentIschen kuUiii historischen

Illustrationen, — Aasnahe in ca. 140

wöchentl. Lieferungen ä (iO kr.
sind eingetroffen und bei uns zur Ansicht zu
haben. Wir empfohlen dies bedeutsamo Gc-
Bcuichtävverk allen gebildeten Kreisen an-

gelegentlichst. (4397) 6 2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
I n Hisci/beiclx.

Mne Wonne
wird gesucht.

Erforderlich ist Kenntnis der beiden Landes« ^
sprachen und die Fähigkeit, zwei .Uinder in den
Vollsschnlgcgenstäudcn zu instruieren. !

Vevorzngt werden jene, welche auch italie-
nisch sprechen. Anfrage in der Administration der
«Laibachcr Zeitung» und Osfcrte brieflich mit
Beischluss der Zeugnisse. (4434) 2 - 2

\j* Gratkränze
mC T M a u s Kunstblumen und

jflf tf| W 'idinungsschleism

ß3t *-p «2 in judor beliebigen

XHwKJSjfSf Ausführung liefert
S^K^^Kr prompt und billigst

Jsmßäl J. S. Benedikt
Xrfy ^sŽSL »zur Spinnerin am

^ ^ (4193) 6-6

1 Anzeige i d Empfehlung. I
In hüflichor Bozugnahino auf II

^ raoine Voranzeige nehnio ich mir die ~>
i Proiheit, dorn gochrton j). t. Publicum j

eh anzuzeigen, dass ich von heute an mein vi

I Clavier Magazin!
^ ' eröffnet habe. fe

Weiters erlaube mir zu bomorken, II
w dass ich als Fachmann dio Instru- Ä
J ! mento persönlich in Wion ausgesucht T
rJ habe und dass üborspiolto sowie neue J|)
c Instrumente am Lager sind. CJ

Al Indem ich dio Versicherung dor L
£'. reellsten und billigstonBodienunggobe, W

aeho oinom rocht zahlreichon Bosuche |L
C ; entgegen und empföhle mich ferner zum ja

I S t immen und Repar ieren auf I
[ ! das bosto. fö

Hochachtungavollst |j

* | Ferd. Dragatin. "IP
S Mein Claviermagazin ist geöffnet •*',
T; von 1 bis 3 Uhr nachmittags: Ballhaus- %
eil! platz Nr. 1 neben der Gendarmerie- k
% kaserne; Wohnung: Alter Markt Nr. 8, |fJ

: J | II. Stock. (443G) 2 2 I

| Alois Kunst 1
Š] Schuhwaren-Geschäft, Laibach, Judengasse | j
Hl empfiehlt aus dem besten Material solbst erzeugte l\=

l Herren-, Damen- u. Kinfler-Scliiiliwaren 1
{!{ in roichor Auswahl zu den billigst fostgosotzton Preisen. jjjpj

fi] B e s t e l l u n g e n uud R e p a r a t u r e n jedweder Art werden prompt und (füJ
LJ billigst ausgeführt. (4444) 3—1 lüfj
il̂  Masso worden sorgfältig aufbewahrt und vorgemerkt. ssLLI
yi Boi Bes te l lung« por Post wollo ein Musterschuh beigelegt werden. lü/j

£ S — - - - - — — -— - — — - — t ^

l 4°/«, ^amlsn-llbllgationen I!

W ^27 .̂ !^ -^ .Ä.N.^>S2-d. (425!) 10-2 ^ .

U U M »NM U15. ^Wl. 15. W, 15.8Ll!w!!es 1885. I
A M «auMwn Vllni!. 5llM.il. 51! W.fl. WW. ^
Is ^ollo ? ^ m i o n o d 1 i ^ i o n . ^ 1 ^ v m > n 6io««ld« 5elw„ .U l i . ^ ^7 . , i . I t i«t. 0<l«r I ^
i ss ^ ° ,m lNif «Isolde dorott« em 'Ir«llor ontNol. »^«ld d°i «iimmUieimn sornor.n
i l l . 0o,vin8t/iolim>30N m i t , 80 <I^» »uk ä.o»«1l)« bm «Moron riüNli«nv«i,l)«un3(,n I

s n o r m a l s odor m^t-oromala I rs l ls r sntwllon kunnnn. ^ »^
^ Diego ?sämionol)ii^atiouon kind in I.uiliuLk ru d°2i«>1isn <1urcn <li« <! ^

gftn ^lütter
ber fclfcftänbig arbeiten sann, ttnrb in ber 3)am^fini t l ; ic
in ©ottfd^ee aufgenommen. 5Wäf;erc§ bafelbft. (44.r»D

nur aus gulem Maf.eriale, fichi.filrbiK, a fl. 1 per Meter aufwärts. Muster ver-
sendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in

Brunn. (3489) 10

^ Neingenäer Ru^ruf j
> an alle Dmoliner Oesterreilli-Ungllmz! !
! Ich bin gezwungen, mein Geschäft, welches seit vielen Jahren be- '

steht, anfzngcben, und werden daher sämmtliche am Lager befindlichen <
Waren blos gegen Vergütnng der Kosten des Nohmaterialcs, daher spott- !
billig veräußert, nm nur das Local so rasch als möglich ränmcil zn können. <

Sämmtliche Waren sind von der feinsten, schwersten nnd besten l
Qnalität, und wird zum Vewcise der strengen Solidität jede nicht con- <
venierende Ware retour genuinmen und nach Belieben umgetauscht, daher '

> jede Bestellung ohne Risico ist. <
' ? ^ N ^ N l > n l H 0 < N ^ 0 t » ans feinstem englischen Chiffon und echte Schweizer Sti<

zFz4»,A^»»»^»«»,V^»» ckcrei.Einsähc, eine wahre Kunststickerei, per Stück sl. 1,5,0, !
per Duhcnd sl, 1̂ ,5̂ 0. '

3DL»,N^s,«H7,7«4i4-s^^s^4-a derselben Qualität, sehr lang und der ganzen .
S » l ! l l » r » l . ^ » . U U ^ » . ^ t j l . r V Zange nach mit echten Schweizer Stickerei- !

! Einsätzen, höchst elegant ausgestattet, ein Prachlstilcl filr jede Dame, per Stilck
^ f l . 1,50, per Dutzend fl. 16,50. Dieselben aus feinstem, schwerstem Barchent, sehr >

lang, der ganzen Länge nach gestickt, per Stück fl. 1,60, per Dntzend fl. I«. ^ ^
^ N n t n o n - I l s n i ' o i ' ^ t i r l l ^ °"ö feinstem, schwerstem Tuch. rundum mit Pliist ,

^ u u z ^ « z H H . ß z ^ z . ^ z I U ^ ^„d Zacken und mit echtfarlngcr Wolle gestickt, >
' per Stück fl. 2.80, mit Sammt und Atlas geputzt, hochfeiu, per Stück fl. 3,8«, ,
) aus schweren: Schnürluarchcnt, feinst verputzt, per Stück fl. 1,60. ^ ^
! ,

z ^ « . ^ ^ r « z ^ r « l z t Z r l z beliebiger Halsweite, per Stück fl. 1.50, pl'r Dutzend
! fl. 16,50, Dieselben aus feinstem, echtem Schroll'schen Chiffon in feinster Ans-
' führung i,. la l^r-ml:« per Stück fl. 1,70, per Dntzend fl. 18,80 und per Stück
) fl. 2, p r̂ Dutzend 22.50.
! ^«s^H^«,H»«»ch4-,»H»l>,« nnt durchwirkten Nlnmen Dessins, bestehend ans einem
^ V ^ l b M ü l l l « . ! ! « ^ " Tischtuch nnd l i i Servietten, nur fl. 2,85. Dieselben
j in feinster französischer Ausführung, sehr fein, mit reichen Fransen, für 12 Per-
^ sonen, per Garnitur sl. 3,45. Tischgarnituren ans feinstem Damast, mit bnrch
^ wirkten Vlumendessins, bestehend aus einem für 12 Personen grohcn Tischtuch
» und 12 genau passenden großen Servietten, hochfein ausgeführt, per Garnitnr
^ nur si. 5,l>0.

? W t t s s ^ l - ' K N N ^ ^ N ^ ^ I * ^ " ' l i "bgepasst, jedes Stück extra gelegt, mit
^ " i , « ^ l l ^ « N U ^ « U ) « . z ^ rothen Bordüren und langen Fransen versehen,
> feinst piqniert, prachtvoll schön, per Dutzend fl. 3,75.

Winter-Asps- und Nnchängtucher ^ ' Ä ^ M
^ langen Fransen, in den ausgewähltestcn, herrlichsten uud »nodernsten Farben/ als:
^ schottisch, türlisch, grau, blau, weiß, schwarz, carriert, roth, braun :e. :c.,^icr Stück
^ fl. 1.20, per Dutzend fl. Ni,— " " ^ ^
^ ^ 3 p « s p » ^ ! l 1 t ? l a ungeheuer groß und dick, aus schwerstem und bestem Tuch
^ » ^ l ^ <^>«,»4»VX1) gewebt, in eleganten englischen Mustern, als: brauu, grau,
5 meliert, mit schweren, dicke» Fransen, welche Plaids infolge ihrer ungeheuren Langc
^ und Vreite als Kleid«ngsstil««, Neisedecke, Vettdecke, T>amc«fhawl
ß verwendet und selbst nach langem von diesem zwei der eleganteste» Wavdc-
^ roben gemacht, und durch welche Ueberzieher, Regenmäntel, Paletots gänzlich
« erspart werden können. I. Qnalität nur fl. 5.5l), II. Qualität uur sl. 4,50 per T l i l ^
l> 4 ! t n i » a l « > i n N H N N ^ ' ^ ^ " ' ' bestes, schwerstes, gediegenstes Fabrikat <>"
^ z ^ l zNVT^ l - l » . »V l z l zV Hausgebrauch. V, breit. sl. 7,50, </< breit, sl. 5,50 per
» Stück. Die Vaumwollpreise steigen rapid, die Leinwand wird in lnrzrm das Doppelte
^ losten, daher schnelle Bestellung für jedermann driugeud geboten ist ^
? ^ l > t ^ t » N » ^ « » « ' l l i ' i t l ^ ^ ^ " "^ schwerster Luoner Seide in allen Farben,
^ ^ » ^ « . v r l t ^ « l N « - « « ) ^ j^cs Stück in anderer Farbe, per Dntzeud
U nnr fl. 8.50. ^

^ ^ r z ^ ^ l z O ^ ^ z z ^ ) ^ l l « z « l ^ ^ ^ streift, roth. blau violett, rosa,
G braun n»d chamois, lang bis über das Knie, .'l Paar fl, 1,l5.

^ l ^« i l « ^s iN -OHs»^N t i ' 1»1 ' «>1 t bestehend aus zwei feinsten Bettdecken »m»
^ V ^ ^ V « . » l N V ^ U l i ^ l » . « ^ ^ « ^ einer Tischdecke lnitSammIquasteu in Farben-
^ Mischung, herrlich ausgeführt, und lostet per Oarnitur, d. h. alle 3 Stücke zusaM-
U men, nur fl. 7,50. ^

s 4?l>FH«'l'H»«4»«»1* ""s guter, schwerer Lcder.^rinwaud, ganz ohne Mht , co,np>"
^ <5̂  ^ ^ « ^ » - « « ) ^ ^ für das gwsite Äctt, "/̂  breit, per Stück fl. 1.35. ver Duzend fl. l ^

^ ^li,- l-«> » ^1 l1^ l» /» t»Nl> feinstes uud bestes Fabrikat, schwerste Qualität, cnmt^
l. ^ « ^ r V ^ ! , ) U » u z r oder licht, in ansgewähltesteu persischen, tlirtischeu u»o
D indischen Ätnslern, mit reichen nnd langen Fransen, .'! m W cn, lang, per Fenster,
^ d. h. per Paar I. Qualität fl. 5. II. Qualität si. 4,25. ^

» VlMiot-Diagmml-Aerren.AnznBoff N N ?
^ vuu gewebter, reiucr Schafwolle iu allen ucuesteu und modernsten Farben, glntt
V »lud mclliert, von bester Qualität, grau. braun, blau, olivengrün nud schwarz, " "
^ coinpletcr Anzug für jederlnann nur f l . 6,50. Muster können absolut keine verscu-
D det werden.
^ Abnehmer von Waren nm mindestens fl. 20 erhalten als Nemnueration,
tz also ftratitz, ciucu herrlichen, echten Ncugoldriug, « Karat, mit Türkisen nud Perlen
^ besetzt, schön graviert, höchst elegant. ' ( " M ' ' ^
^ Aufträge, welche «ur «egen l . f. Postnachnahme oder Vorau^se»»'
3 dung beö Netraaeö effectuiert merdeu, siud zu richten an das

Warenhaus I . H. Nabinowic)
^ Wien. I I . . Schiffamtsgasse 20«
; ^^«W>^_««!,^^«», ^^«». , ,^»>, ^ »»» ^ ̂ Z»»»^^I»l^»H!? <<IV3^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e b . V a m b e r g .


